
Protokoll des Kreisjugendtages
vom 22. März 1997

im Jugendraum des SV Eintracht Erle 69 e V

Beginn: 13.30 Uhr
Ende: 15.30 Uhr

Teilnehmer: s. Teilnehmerliste (s. Anlage)

1. Begrüßung/Eröffnung durch den kommissarischen Jugendwart; Herrn Heiner Kiebel

Herr Kiebel begrüßte alle anwesenden Vereine mit ihren Vereinsvertretern zum diesjährigen
Kreisjugendtag und bedankte sich für die Ausrichtung des Kreisjugendtages beim SV Eintracht
Erle.

Es wurde zu Beginn festgestellt, daß zum diesjährigen Kreisjugendtag frist- und
formgerecht eingeladen wurde. Es liegen zwei Anträge des ATV Haltern vor.

2. Bestellung des Protokollführers

Zum Protokollführer ist Herr Manfred Hoyer, vorm SV Eintracht Erle 69 e. V. bestellt worden.

3. Berichte/Diskussion

Bericht des korm. Kreisjugendwartes, Hr. Heiner Kiebel

Die Einladungen zu den Miniturnieren wurden teilweise sehr kurzfristig von den ausrichtenden
Vereinen herausgeschickt. Um dies in der kommenden Saison endgültig auszuschließen sollten die
Meldetermine verbindlich mit denen der Mannschaftsmeldungen an die Kreisjugendwarts und an
die Kreisgeschäftsführung geschickt werden. Die verbindliche Veröffentlichung der Termine
erfolgt dann in den Kreismitteilungen. Ebenso kam der Hinweis, daß die Turniere nicht länger als bis
15.00 Uhr laufen sollten. Eine Teilnehmerzahl von 10 Mannschaften hat sich bewährt. Der Spielmodus
sollte beibehalten werden. Die Spielergebnisse aus den Miniturnieren sind an die Geschäftsstelle
des Kreises zu schicken.

Damit schloß Hr. Kiebel seinen Bericht, die gestellten Fragen wurden beantwortet.

Bericht des Kreisspielleiters; Hr. Thomas Rademacher
Die Saison 96197 ist komplett abgeschlossen. Es kann lt. Hr. Rademacher insgesamt festgestellt
werden, daß die Saison zufriedenstellend verlaufen ist.

lm Mädchenbereich verlief es nicht ganz so positiv wie im Jungendbereich. Die Zusammenlegung
der WJB und WJC verlief wohl doch nicht so zufriedenstellend wie vorher angenommen. Auch die
zahlreichen Spielverlegungen brachten einiges an Mehrarbeit für den Kreisspielleiter. Die
Regelung wurde von manchen Vereinen zu großzügig ausgelegt. Hier wird es für die kommende Saison
Veränderungen geben.

Damit schloß Hr. Rademacher seinen Bericht, die gestellten Zwischenfragen wurden beantwortet.
Die entstandene Diskussion und Wortmeldungen zeigten das große Interesse der
Vereinsvertreter an einem ordentlichen Spielbetrieb im Jugendbereich.

4. Feststellen der Stimmenzahl

Stimmenzahl um 14.00 Uhr -  135 Stimmen von den anwesenden Vereinen und
den Jugendausschußmitgliedern; lt. Anwesenheitsliste.



5. Entlastung

Mit der Durchführung der Entlastung wurde Herr Wolfgang Warschewski vom SV Eintracht
Erle beauftragt. Er bedankte sich im Namen der Delegierten für die geleistete Arbeit und
beantragte die Entlastung des Kreisjugendvostandes.

Abstimmungsergebnis
Der Entlastung wurde einstimmig entsprochen; somit ist der Kreisjugendvorstand
von den Delegierten entlastet worden.
Hr. Kiebel führt die Versammlung weiter und bedankte sich noch einmal bei Rupert

Joemann, der vorzeitig als Kreisjugendwart ausgeschieden ist.

6. Wahlen zum Jugendvorstand

Die Position des Kreisjugendwartes des Basketballkreises Emscher Lippe ist neu zu besetzen. Herr
Kiebel schlägt Frau Katja Jansen, vom Marler BC vor. Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht.
Frau Jansen nimmt das Mandat im Fall ihrer Wahl an.

Ergebnis:
Frau Jansen wurde einstimmig zur neuen Kreisjugendwar in des Basketballkreis Emscher Lippe
gewählt. Heiner Kiebel führt die Versammlung weiter und wünschte Frau Jansen viel Erfolg für
ihr neues Amt.

Als Jugendausschußmitglieder scheiden fristgemäß Fr. Simone Weber und Frau Ursula
Buschmann aus. Die Delegierten beantragten die Wiederwahl. Beide Kandidatinnen erklärten sich
bereit, im Fall ihrer Wiederwahl weiter im Kreisjugendvorstand mitzuarbeiten.
Es wird e'n Block abgestimmt.

Ergebnis:
Die Jugendausschußmitglieder wurden einstimmig für zwei Jahre in den Kreisjugendausschuß
gewählt.

Besetzung des
Jugendausschusses 97 mit:
Kreisjugendwartin
- Katja Jansen

Kreisjugendausschußmitglieder
- Ursula Buschmann (für 2 Jahre) - Heiner Kiebel (noch für 1 Jahr)
- Simone Weber (für 2 Jahre) - Manfred Hoyer (noch für 1 Jahr)

7. Anträge

Aktuelle Stimmenzahl um 14.30 Uhr: 135 Stimmen
Es liegen zwei Anträge des ATV Haltern vor. Beide Anträge sind fristgerecht
eingegangen. Beide Anträge sind diesem Protokoll als Antrag 1 und Antrag 2
beigefügt (s. Anlagen 2 u. 3).

Zum Antrag 1 des ATV Haltern
Die Teilnehmerzahl der Jugendspielerinnen im weiblichen und männlichen Kreisspielbetrieb
soll von 10 auf 12 erweitert werden.
Die Delegierten waren sich darüber einig, daß dies ein guter Vorschlag ist um den Spielerinnen mehr
Spielpraxis zu geben. Herr Schürmann vom BSV Wulfen verwies auf die Rechtssituation im
Bezug auf die Teilnahme an der NRW bzw. OL. Hier könnte aus anderen Ligen ein Veto eingelegt
werden, da die Teilnehmerzahl vom WBV Jugendausschuß auf 10 begrenzt ist. Es würde somit
eine „illegale" Liga zu Stande kommen. Wegen der Rechtssituation wurde der Antrag bis zum
nächsten Kreisjugendtag zurückgestellt. In der Zwischenzeit wird Herr Schürmann mit dem WBV
Jugendwart (G. Schmitz) und dem WBV Rechtswart (R. P. Kraft) die Problematik besprechen.
Eine Abstimmung über Antrag 1 erfolgte nicht, Hr. Joemann stellt seinen Antrag bis a. w.
zurück. Der Antrag soll jedoch bestehen bleiben und auf dem Kreistag besprochen werden.



Zum Antrag 2 des ATV Haltern
Es folgte eine Diskussion zum Antrag 2 des ATV
Haltern. Die anschließende Abstimmung ergab
folgendes Ergebnis:

Dafür: 5
Dagegen: 130
Enthaltungen:    0

Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt.

8. Ehrung der Kreismeister im Jugendbereich
Durch Fr. Jansen und Hr. Kiebel wurden die Kreismeister im Jugendbereich für ihre
gebrachten Leistungen mit je einem Basketball geehrt. Für die WJA und MJA war
zunächst kein Ballgeschenk vorgesehen (Kreisvorstandsentscheidung) diese soll jedoch
unbedingt revidiert werden, so die Delegierten.
Der Kreisjugendtag wurde für 5 Minuten für einen Fototermin unterbrochen.

9. Verschiedenes
Frage zur Situation der Kreisauswahltrainer vorn TuS Herten
Es stehen zwei Trainer (Fr. Fischer und Hr. Berkel) zur Verfügung. Frau Fischer kann momentan
aus gesundheitlichen Gründen die Position nicht wahrnehmen. Da die Veranstaltungen zeitgleich
abgehalten werden sollen. Ist eine Sichtung noch nicht zustande gekommen. Die finanziellen
Mittel stehen vom Basketballkreis Emscher Lippe zur Verfügung. Es wird ein Trainigsbeginn noch
in diesem Jahr angestrebt.

Frage zu den Aktivitäten des Kreislehrwartes
Hier wurde allem Anschein nach mit Hr. Klies vom TuS Herten eine Fehlentscheidung getroffen.
Hr. Klies hat nur an der 1. Sitzung des Kreisvorstandes teilgenommen und „wart seit dem nicht mehr
gesehen". (Zitat Ende)

Es kam noch ein terminlicher Hinweis von Hr. Kremer; SC Hassel. Der SC Hassel trägt
mehrere Freundschaftsspiele und Turniere in der 1. Maiwoche aus. Informationen
wurden dazu verteilt.

Der SV Eintracht Erle wird sein Miniturnier am 8. März 1998 in der Raesfelder 2-fach
Sporthalle austragen.

Der Austragungsort des Kreisjugendtages wird noch bekannt gegeben. Möglicher
Austragungsort ist wieder der Jugendraum des SV Eintracht Erle.

Herr Kiebel schloß den Kreistag um 15.30 Uhr und wünschte allen eine gute Heimfahrt.

Anlagen: 1 Teilnehmerliste
2 Antrag 1 des
AN Haltern 3
Antrag 2 des
ATV Haltern

Verteiler:
Original: Herr Axel Ziehme
1. Kopie: Frau Katja Jansen

Raesfeld-Erle, den 24. April 1997 gez. Manfred Hoyer  Protokollführer


